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Haustieren: das Pferd, das Rind, das Schaf, die
Ziege, das S ch w e i n, der H u n d, die K a tz e u. s. w. Einige
von diesen leisten uns in ihrem Leben wichtige Dienste; andere
nützen uns nach ihrem Tode durch ihr Fleisch, ihre Haut und
andere Teile ihres Körpers. Das Renntier giebt denarmen
Bewohnern der kalten Gegenden alles, was sie zu ihrem Leben
nötig haben. Fast eben so wichtig ist für die Bewohner der
heißen Gegenden das Kamel, und auch den Elefanten,
beit Riesen unter den Landtieren, wissen sie trefflich zu
benutzen. — Zn den Säugetieren gehören auch viele wilde
Tiere, wie der Hirsch, das Reh, der Hase. Manche von
diesen sind reißende Tiere, wie der Fuchs, der Wolf und
auch schon das kleine Wiesel, der Iltis und der Marder.
Außerdem leben in den kalten Gegenden die Bären, in den
heißen die Löwen, Tiger und Hyänen, die nicht bloß auf
andere Tiere Jagd machen, sondern auch dem Menschen nach
dem Leben trachten. So verursachen sie großen Schaden.
Und wie lästig sind die Mäuse und Ratten, die alles zer¬
nagen wollen, was dem Menschen zur Nahrung dient! Doch
aber ist der Nutzen, den uns die Säugetiere gewähren, viel
größer, als der Schaden, den sie uns zufügen. — Ausländische
Tiere sehen wir bei uns manchmal auf Jahrmärkten in einer
Tierbude oder Menagerie. Am häufigsten sind daselbst die
possierlichen Affen, welche statt der Füße vier Hände haben
unv auf ihren hinteren Händen aufrecht gehen können, fast so,
wie der Mensch. Aber doch ist noch immer ein großer Abstand
zwischen dem Assen und dem Menschen, wenn wir auch nur an
den Ban des Körpers denken.

2. Die Vögel, welche die zweite Klasse der warmblütigen
Wirbeltiere bilden, haben nur zwei Beine; statt der Vorder¬
beine haben sie zwei Flügel, mit denen sie die Luft durch¬
schneiden oder fliegen können. Auch der spitze, hornartige
Schnabel kommt ihnen dabei vortrefflich zu statten, da er
ganz die Gestalt eines Keiles hat. Biele von ihnen zeigen bei
dieser Bewegung eine große Schnelligkeit und Ausdauer. Denkt
nur an die Schwalben und Störche, die große Reisen in
den Lüften machen, oder an die Tauben, von denen manche
so abgerichtet werden, daß sie in wenigen Stunden einen Brief
hundert Meilen weit tragen lernen. Sicherlich wäre ihnen
das nicht möglich, wenn ihr Körper ein großes Gewicht hätte.
Aber er ist mit leichten Federn bedeckt, die ihm einen großen
Umfang geben, so daß er von der Luft leicht getragen werden


